
Danke schon mal für die vielen Antworten :-D . Also, zur Sache mit der "Rotte": Soweit ich das
gelesen habe, war es in der Zeit die übliche Bezeichnung für die kleinste Einheit der Infanterie, was wohl
üblicherweise um die zehn Mann waren. Allerdings würde ich da auch gerne noch mal mehr recherchieren in
letzter Zeit, da ich die ganze Idee schon vor über zehn Jahren hatte. Damals hatte ich einiges recherchiert,
ist aber schon länger her und vielleicht hat sich da inzwischen was in der Forschung getan.

Die Sprache ist auch so was wo ich im Moment noch etwas am Suchen bin. Arnim, das kann man sich
vielleicht denken, hat einen gebildeten Hintergrund, der Rest aber nicht. Ich lese im Moment den Roman
"Tyll" von Daniel Kehlmann, der in der Zeit spielt und den ich wärmstens empfehlen kann, ich
finde den Autor toll. Ich fand es bei ihm eindrucksvoll, wie die meisten Bauern nur in kurzen Sätzen reden,
fast niemals Nebensätze benutzen. Das ist heutzutage natürlich irgendwie ungewohnt. Aber ich werde da
auch noch etwas rum probieren. :-) 

Und den Hinweis auf die Stelle nach dem Aufwachen finde ich interessant. Ich glaube ich wollte da
hauptsächlich die Information rein packen, dass Bauern angegriffen haben. Das kam damals wohl vor
(zumindest wird es im "Simplicissimus" erwähnt), war aber wahrscheinlich nicht alltäglich. Aber
man könnte das bestimmt ein Bisschen kürzer fassen.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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